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105 Donnerstag den 7 Mai

Zur Tagesgeschichte
Aus Spanien

Ein Monat ist verflossen seitdem Marschall Serrano
die schwere aber erfolgreiche Krastanstrengung gegen Abanto
gemacht zwei Atonale seitdem Moriones vor den über
mächtigen Carlisteu sich hatte zurückziehen müssen und jetzt
endUch scheinen die Erfolge sich einzustellen welche den
Staatsstreich des Generals Pavia vom 3 Januar und die
Militärdiktatur Serrano s vor der öffentlichen Meinung
ganz zu entschuldigen vermögen Der Flankenmarsch den
der alte Concha Mit seinem Corps ausgeführt hat die auf
ihn gesetzten Hoffnungen gerechtfertigt Bilbao ist befreit
Die Earlisten mußten ihre besten Stellungen bet Bilbao
aufgeben sie müssen darauf verzichten ihren König in der
Bilbainer Kathedrale zu krönen Und wenn auch der Bür
gerkrieg noch längere Zeit in den Bergen der baSkischen
Länder und Navarra s fortdauern wird so darf doch jetzt
schon der Herzog de la Torre die Ehren des PacificatorS
Spaniens für sich beanspruchen

Schwieriger als im Norden wird es in der Haupt
stadt sein den Frieden herzustellen In der Hexenküche
der hauptstädtischen Parieien brodelt es wieder in der alten
lustigen Ä eifc unv wenn der stegreiche Serrano nicht mit
seinem ÄrarfchaUstad den Kessel zerschlägt aus dem die selt
samsten Gebiloe emporsteigen und wenn er nicht die Köche
hinaussegt so wiro das unglückliche Spanien nicht so bald
zur Ruhe kommen

Die Friedensmahnungen mit welchen der biedere To
pete im Auftrage Serrano s den Sturm zwischen Sagasta
der die Wiederherstellung der constitutionellen Monarchie
nicht erwarten kaun und Marios beschworen hatte der sich
von der demokratischen Monarchie zur Republik bekehrt sind

längst verhallt Zwar haben die Sagastmer nach den bün
digsten Erkläcungen Topete s der hier im Namen aller
Kriegshelden der September Revolution sprach darauf ver
zich en müssen sich für eine Restauration Don Alfonso s
zu rühren

Aber alle möglichen anderen Pläne sind in ihrer Mitte
wieder aufgetaucht das alte progressistische Ideal der iberi
schen Union die Throncandidatur Don Fernando s ist wie
der auferstanden und wir wissen daß an diesem Plane
jetzt wieder zugleich in Lissabon und Madrid gearbeitet wird
Selbst Mompensiei s Candidatur ist nicht so tief begraben
daß sich nicht Hände fänden sie auszuscharren so mächtig
auch das Ehrgefühl der meisten Progressisten sich zur Stunde
noch gegen diese Beschimpfung des Andenkens Prim S em
pören mag des unversöhnlichen Gegners jenes ehrgeizigen
Orleans

Wenn Martos allen Bestrebungen die Monarchie her
zustellen mit größter Zähigkeit unv Thatkraft sich entgegen
stemmt so geschieht dies nicht etwa deswegen weil er im
vorigen Herbst sammt den Seinigen mit der ganzen In
brunst der Ueberzeugung das republikanische Programm er

faßt hätte Seine persönliche Abneigung gegen Sagasta
und sein Ehrgeiz Führer einer einflußreichen Partei zu
bleiben sind für ihn wenn nicht ausschließlich so doch we
sentlich maßgebend Als Unionisten und Progressisten nach
der September Revolution die Stellen und Ehren zu ver
theilen hatten sah er sich stets von ihnen umworben weil
er das Contingent seiner Demokraten entweder ihnen zur
Verfügung stellen oder zu den Republikanern hinüberführen
konnte Jetzt muß er fürchten sich zwischen zwei Stühlen
niedergesetzt zu haben weil er mit den Conservativen ge
brochen und noch nicht hinreichend Verdienst um die Re
publikaner erworben hat um von diesen als Führer ange
nommen zu werden

Zum natürlichen Führer der historischen Partei der
Republikaner ist heute mehr denn je Castelar berufen der
ohne wie Martos conservativer Neigungen beschuldigt wer
den zu können das Programm der Versöhnung zwischen
Fortschritt und Ordnung am klarsten und entschiedensten
aufgestellt hat Castelar hat herausgefordert durch die
Verherrlichung der Föderal beziehungsweise Cantonal Re
publik in der Vindicacion Pi y Margall s den öffent
lichen Schauplatz wieder betreten mit einem Schreiben in
welchem er aufs Neue das patriotische Interesse der Be
endigung des Bürgerkrieges über das republikanische Partei
Interesse stellt die Tollheiten der unversöhnlichen Republi
kaner verdammt und sich mir edler Selbstverleugnung bereit
erklärt jeder Regierung zu dienen welche die Republik über
haupt fortbestehen lasse

Nun wollen wir es allerdings nicht anschlagen daß
die E fahrungen des letzten Jahres dem Marschall Ser
rano Achtung und Sympathie für den republikanischen Tri
bun eingeflößt haben Aber wenn Jener an der Spitze
seines siegreichen Heeres heimkehrend endgültige Ordnung
schaffen will so wird er vor Allem nach der Größ des
Contingentes hinter Castelar fragen müssen Und da dürste
sich erweisen daß einerseits die Ausschreitungen der Repu
blik gar manchen Republikaner an dem alten Programme
irre gemacht und daß andererseits die unversöhnlichen
Republikaner Nichts gelernt und Nichts vergessen haben
Die letzteren rühren sich wieder im Süden des Landes ganz
gewaltig und es würde uns nicht wundern wenn der Mi
litärdictator Serrano um sein Land vor der Wiederkehr
der Greuel von Cartagena zu bewahren zunächst darauf
bedacht wäre eine starke Regierung zu gründen unbe
kümmert um die republikanische oder monarchistische Formel
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Herrenhaus Das Herrenhaus verwies vor Ein

tritt in die Tagesordnung die vom Abgeordnetenhause ein
gegangene Kirchen Gemeinde und Synodal Ordnnng auf
Antrag v Kleist Retzow au eine nach der Plenarberathung
zu wählende besondere Commission und nahm nach längerer
Debatte das Gesetz betreffend die Erhaltung und Begrün

dung von Schutzwaldungen sowie die Bildung von Wald
genossenschaften fast unverändert nach den Commissionsvor

schlägen an Schluß der Sitzung 1 Vs Uhr Nächste
Sitzung Donnerstag

Abgeordnetenhaus Die heutige Sitzung wurde
um 11V Uhr vom Präsidenten v Bennigsen mit geschäft
lichen Mittheilungen eröffnet Von dem Finanzminister ist
ein Gesetzentwurf eingegangen betreffend die Einstellung
der Erhebung von Chausseegeldern auf den Staatsstraßen

vom 1 Januar 1875 ab Beifall Die Minister des
Auswärtigen für das Innere für Finanzen und für Han
del übersenden einen Staatsvcrtrag mit Braunschweig be
treffend die Theilung des Eommunionsgebiets am Unter
harz Das Haus tritt hierauf in die Tagesordnung ein
mit der Verlesung folgender Interpellation des Abg Dr
Respondek Die Probstei Parchani im Großherzogthum
Posen erzbischöflichen Patronats ist nebst ihrem Vermögen
und ihren Gebäuden nach dem vor Kurzem erfolgten Tods
des bisherigen Pfründeninhabers vom Königl Landrath resp
Districtscommissarius eigenmächtig in Besitz genommen Ist
dem Cultusminister diese Maßregel bekannt und wie denkt
er gegen diesen offenen Eindruck in die bestehenden Rechte
Remedur zu verschaffen Auf die Anfrage des Präsidenten
ob und wann die Staatsregierung zur Beantwortung der
Interpellation bereit sei erwidert Euttusminister Dr Falk
die in der Jnterp llation behaupteten Thatsachen seien der
Regierung bisher unbekannt er habe die Provinzialbehörde
angewiesen die nöthigen Ermittelungen anzustellen wenn
der Bericht erstattet sein würde werde er nicht verfehlen
die Interpellation zu beantworten Damit ist dieser Ge
genstand für heute erledigt Es folgt die Fortsetzung der
zweiten Berathung des Gesetzes über die Verwaltung er
ledigter katholischer Bisthümer

Nach einer unverständlichen Rede von Gerlach wird
Z 3 angenommen Z 4 bedroht mit Gefängniß von 6
Monaten bis zu 2 Jahren Denjenigen der vor Ablegung
des Eides bischöfliche Rechte ausübt Das Wort erhält der
Abg Windthorst Mappen Das ganze System dieser ge
gen die katholische Kirche gerichteten Gesetze zielt darauf ab
die katholischen Geistlichen durch Polizeidiener Gendarmen
und scharfe Strafen in Furcht zu setzen Werden solche
Gesetze in Preußen ausgeführt so sind wir auf derselben
Stufe angelangt die China und Japan einnahmen als sie
die katholischen Missionäre verfolgten Das Gesetz will den
Satz zur Anerkennung bringen daß staatliche Gerichte einen
Bischof absetzen kö nen Dabei sagen Sie das Gesetz
greife kein Dogma der Kirche an Es ist abdr ein von
Akters her in der katholischen Kirche feststehendes allgemein
anerkanntes Dogma daß die Bischöfe als Nachfolger der
Apostel berufen und gehalten sind die Lehre Christi in der
Welt auszubreiten Sie sind von Gott selbst gesandt
Oho Ja meine Herren da steckt eS eben Sie kennen

unsern Glauben gar nicht und wollen nichtsdestoweniger
über die Jnterna unserer Kirche beschließe Der hier in

Der Rabe M Merjeburg
Sage der Vorzeit

4 FortsetzungDer Bischof von Merseburg war gut bewandert in der
heiligen Schrift aber des Spruches Richtet nicht so wer
det ihr auch nicht gerichtet verdammet nicht so werdet ihr
auch nicht verdammt war er nicht eingedenk sonst hätte er
nicht durch eine grausam bluiige That seinen edlen Namen
befleckt aus ewige Zeiten

Vergebens flehte der alte treue Kämmerer um Erbar
men als er aufs Neue vor den Herrn geführt worden war
Denkt meiner Treue Herr Bischof, sprach er weinend
und denkt meiner Jahre Eurem Vater habe ich fünfzehn

Jahre gedient und Euch bin ich von Eurer Kindheit an
ergeben gewesen ich habe Euch auf diesen Armen getragen
die in Eurem Dienste alt und schwach geworden sind seht
mein graues Haar an könnt Ihr glauben daß ich mein
Alter entehren würde durch Diebstahl

Wie der Greis noch flehend zu den Füßen des harten
Gebieters lag wurde die Thür aufgerissen und hereinflog
mit Thräne überströmten Gesicht seine Enkelin ElSbeth
fiel dem Großvater laut weinend um den Hals und sank
dann hin zu den Füßen des Bischof und blickte zu ihm
auf mit den schönen frommen Augen und den Zügen voll
Unschuld und namenlosen Schmerzes aber sprechen konnte
sie nicht

O Herr hochwürdiger Herr laßt Euch rühren durch
die Thränen dieses Kindes das ine Waise ist denn ich
habe mein Weib und alle meine Kinder begraben nur diese
meine Enkelin ist mir allein geblieben meines Alters Freude
und mein Trost o Herr habt Erbarmen so wahr Gott
Mensch geworden ist für uns gestorben und wieder auf
erstanden so wahr habe ich Euch nie eineS HellerS Werth
veruntreut

Schweig zürnte der Bischof und hinweg mit der
Dilnel fort für sie wirst Du mir die Kleinode wohl ent
wendet haben

Allmächtiger Gottl stöhnte Elsbeth und sank halb
ohnmächtig neben dem knieenden Greise nieder und dieser
rief Laßt unsre Stuben und Kammern durchsuchen Herr
und ich will des Todes sein wenn etwas gefunden wird
das Euer Eigenthum ist

Auch das rief Thilo und er winkte einigen Die
nern zu gehen Ulrich war unter ihnen

Diesen nicht Herr flehte der alte Mann dieser
ist mein Teufel

Schreibt mir der Knecht vor grollte Thilo und er
rief Jenen nicht zurück

Eifrig suchten die Knechte sie durchwühlten des Greises
Geräth sie brachen seine Truhen auf sie zerzerrten mit
ihren rohen Händen Elsbeths Kleider und ihren Schmuck
und schleppten den kleinen Reichthum der Beiden vor den
Bischof

Aber da war nichts darunter was nicht wohlerwor
benes Eigenthum gewesen wäre Zuletzt brachte noch ein
Knecht einen kleinen aus Elfenbein künstlich geschnitzten
Becher als der Bischof diesen erblickte wurde er über und
über roth und schrie

Das ist ja mein Jagdbecher der mir schon so lange

fehlt ha Schurke wo fandet Ihr ihn fragte er
die Diener

Unter dem Bette lag er ganz bestaubt, antwortete
der Knecht

Der alte Johannes aber rief Lüge schändliche Lüge
nie kam dieser Becher in meine Stube die Hölle hat sich
gegen mich verschworen o Gott im Himmel offenbare Du
meine Unschuld

Lästerst Du noch den Herrn der durch des Raben
Schnabel Deine Schuld offenbart zürnte der Bischof
Fort mit dem Verbrecher auf der Folter wird er sich

schon auf den Ort besinnen wo der Ring liegt Die win
selnde Dirne peitscht aus dem Schlosse

Gott Gott seufzte d r Greis und die Knechte
führten ihn hinaus und seine Enkelin stützte ihn aber keiner
der Knechte that ihr etwas zu Leide denn sie war mild und
gut und Manchem jammerte der Greis und das arme
unglückliche Mädchen Nur Einer triumphirte im Herzen
das war Ulrich

Und die Qualen der Folter begannen Von Schmer
zen überwältigt gestand Johannes bekannte er sich als den
EntWender fragte man ihn dann wo der Ring sei so
konnte er es doch nicht sagen denn er hatte ihn nicht und
der Schmerz machte ihn halb wahnsinnig

Der Bischof wurde dadurch immer grimmiger und
es war Niemand da welcher seinen Zorn zu besänftigen
vermocht hätte

Und wie der nächste Morgen sich röthete wie die
Wolken auf das Schloß einen blutrothen Schimmer warfen
und die Wellen der Saale ihn zurückspiegelten da bereitete
sich im Schloßhofe ein blutiges Schauspiel vor zu dem die
neug erige Menge strömte

Der Kämmerer Johannes war zum Tode verurtheilt
und die Knechte errichteten schon ein kleines Gerüst denn
öffentlich und zum abschreckenden Beispiel sollte die Hinrich
tung vor sich gehen

Bischof Thilo hatte die Blutrichter berufen aber da
ihm selbst die oberste Gerichtsbarkeit zustand da seine Hef
tigkeit furchtbar erwacht war wie hätten die Richter als
Untergebene des Bischofs es wagen dürfen anderer Mei
nung zu sein als ihr strenger Vorsitzender selbst wenn ihr
Urtheil nicht dadurch befangen und verblendet gewesen
wäre daß der arme Greis durch die Qualen der Folter
den Raub eingestanden

Mehr dem Tode als dem Leben angehörend wurde
Johannes auf das Blutgerüst geführt um welches sich das

Volk drängte Forts folgt,
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Rede stehende Paragraph verstößt gegen das alte Recht der

Kirche und gegen die Toleranz und Gewissensfreiheit die
Friedrich der Große in Preußen eingeführt Auf den gro
ßen König berufe Sie sich aber nur wenn Sie seinen
Krückstock brauchen sonst nicht

Cultusminister Falk Ich würde an mir selber irre
werden wenn mich nicht der Vorredner seines entschiedenen
Mißtrauens versicherte Solche Empfindungen sind seitens
des Herrn v Windthorst ganz berechtigt ich möchte aber
die Bitte aussprechen daß Sie das Mißtrauen ruhig auf
meine Schultern legen und nicht auf die meiner Räthe der
verehrten Männer die mir zur Seite stehen Ich benutze
lediglich den Rath derselben aber alle Verantwortung liegt
allein auf mir So fallen hier auch häufig Andeutungen
über eine Sonderpolitik des Cultusministers Ich wundere
mich daß die Herren wie es scheint gar nicht hören wol
len Haben Sie denn nicht an der Stelle auf die Sie
immer andeuten in klarster Weise die keinen Zweifel zu
läßt sprechen hören Seien Sie versichert es herrscht
ganze und volle Einheit zwischen dieser Stelle und hier
Wenn nicht alle Tage eine scharfe Maßregel erlassen wird
so heißt es nur zu leicht die Regierung schwankt u s w
Solche Andeutungen sollte man doch unterlassen Ja man
sagt sogar die Regierung habe ihre Ruhe verloren Aber
die Regierung ist nie überstürzt und rapide vorgegangen
Als es deutlich war welche Ziele die katholischen Kirch n
fürsten besonders einer von ihnen verfolgten so mußte
sich die Regierung fragen welche Folgen dies Vorgehen der
Prälaten haben würde Die Regierung ist auf dem ernsten
Wege den sie befchritten hat von der großen Majorität
Preußens und Deutschlands unterstützt Seitens der Schwei
zer Bischöfe wäre man wie ich Grund zu haben glaube
der Regierung gern entgegengekommen nur um Preußen
allein zu lassen im Kampfe Wer bürgt uns ob nicht
außer dem Briefe an den ersten Fürsten Deutschlands nicht
noch ähnliche Briefe auch an andere Fürsten geschrieben
worden find

Abg Mallinckrodt Ich glaube der Herr Cultus
minister hat gesagt er würde an sich irre werden wenn
ihm von uns nicht mehr Mißtrauen entgegengebracht würde
Ich glaube der Herr Cultusminister wird nicht so leicht an
sich irre Er hat gegen allen parlamentarischen Brauch den
Träger der Krone in die Debatte dieses Hauses hineinge
zogen Lärm Er hat hier die völlige Uebereinstimmung
seiner Auffassung mit der des Trägers der Krone constatirt
Widerspruch Der Cultusminister ist sehr empfindlich

wenn etwas hier gegen ihn gesagt wird dagegen trägt er
kein Bedenken andere Personen in seinen Aeußerungen hart
mitzunehmen Der Minister hat von dem Briefe des Pap
stes an den Kaiser gesprochen aber nicht von dem zweiten
Briefe Was ist sein Inhalt Wir verlangen Klarheit
darüber Sie können uns mit Füßen treten Sie können
uns vernichten aber Sie können uns nicht die Freiheit
wehren nach unserm Autoritätsglauben zu handeln der
uns hindert uns solchen Gesetzen zu unterwerfen

Hierauf weist Cultusminister Dr Falk die gegen ihn
von dem Vorredner erhobenen Angriffe sehr lebhaft und
scharf zurück nennt als den Namen des betreffenden Bi
schofs den Ledochowski s wie Jedermann sehr gut hätte
verstehen können Er wisse nur von einem Briefe des
Papstes an den Kaiser

Darauf wird Z 4 angenommen Im weiteren Ver
lauf der Sitzung wird das Gesetz bis H 12 angenommen
unter vielen zum Theil sehr heftigen Bemerkungen ver
schiedener Abgeordneten Morgen Fortsetzung der heutigen
Debatte

Ueber die Lagenverhältnisse von Halle
Vortrag im Verein für Erdkunde zu Halle gehalten

von Prof Dr Kirchhofs
Fortsetzung

Man wird mich aber wohl schelten daß ich somit rück
fällig winde in die längst abgethane Hypothese von der
fabulofen Keltenstadt an der Saale Und ich muß mich
gegen solche Vorwürfe rüsten Geringfügig kann uns ja
dies Problem unserer Stadtgründung nicht erscheinen da
mit der Eigenschaft unserer Stadt als Keltenstadt der Ruhm
derselben die nachweisbar älteste Stadt des inneren Deutsch
lands zu sein steht und fällt Schon in vorchristlicher Zeit
nämlich mindestens schon um 1VV v Chr sind die Kelten
durch die Deutschen Eroberer bis über die Donau ver
drängt worden unser Wohnort wäre also 2VW oder mehr
Jahre lang die Stätte menschlicher Gesittung wenn die
Vettern der heutigen Franzosen hier zuerst den geordneten
Salzbetrieb eingerichtet hätten Man hat die Keltenstadt
Halle satt bekommen weil sie sich als eine Ausgeburt heil
loser Etymologien einführte Wer leugnet indessen daß
verkehrte Empfehlungen eine gute Sache nur in den Augen
der Welt nicht aber in ihrem inneren Werthe herabzu
setzen vermögen

Wir haben gesehen der wichtige Nachweis der Lage
von Halle wenigstens im Grenzbereiche Keltischer Siede
lung stimmt vollkommen zu dem Keltischen Namen der
Stadt wie zur Salzfiedergewandtheit der Deutschen Gallier
Neuerdings ist nun dem allen zuwider ein Märchen in Um
lauf gesetzt worden das um sehr vieles schlechter ist als
die sogenannte Keltenhypothese Man hat behauptet Halle
sei eine Wendische Gründung sein Salzwerk seine Hallo
ren Slavischer Herkunft Was ist daran Wahres Wahr
ist daß die Sorbenwenden etwa von 55lt bis nach 8lw
den ältesten Theil unserer Stadt also die Gegend von
der Halle nach dem Altmarkte hin bewohnt und natürlich
in dieser Zeit hier die Salzquellen zum Salzsieden benutzt
haben In der That heißt auch im Böhmischen dem die
Sprache der alten Sorben nahe verwandt war Kai Stein
salz Kais sogar Saline ja kalär Pfänner Inhaber einer
Salzsiedepfanne Dies alles ist jedoch nur ein Beweis

wie den Böhmen das Keltische Wort für Salz und was
damit zusammenhängt darum viel geläufiger wurde als uns
Deutschen die wir doch im Grundworte Salz uns
von Kellischer Entlehnung frei hielten weil in Böhmen
nie Salz gewonnen wurde aus geognostischen Ursachen
die Slavischen Böhmen folglich seit mehr denn 13
Jahrhunderten ihr Salz nur aus der Nachbarschaft be
ziehen konnten und zwar zunächst aus vormals Keltischen
Ländern dem heutigen Salzkummergut wirklich bezogen
So scheint ihnen das nationale Wort Salz ganz abhanden
gekommen zu sein Daß die Sorben an der Saale die
ächt Slavische Wortform für Salz nämlich soU besaßen
lehrt grade der uns überlieferte Name des alten Wenden
doifes bei den hiesigen Salzquellen vodrssol d h Gut
salz während gleichzeitig der offenbar viel ältere Name
des Salzwerks und der hiesigen Ansiedelung überhaupt in
der Form HaUa noch 8l 6 unvergessen war und eben da
mals sich nach Eroberung des Wendischen Oertchens durch
die Franken für alle Zeiten festsetzte

Glücklicherweise ist uns genau bekannt daß die Vor
gänger der Sorben die Hermunduren oder Altthüringer
besonders große Verehrer von Salzquellen waren sie
führten mit ihren Grenznachbarn den Chatten blutige
Kriege um den Besitz der viel schwächer gesalzene Sool
borne an der Werra und sie sollten die Salznixen im
Saalthale übersehen haben Es bleibt entschieden nur
zwischen zwei Möglichkeiten die Wahl entweder die Deut
schen Hermunduren haben die hiesige Soole zuerst gewür
digt dann ist Halle eine urdeutsche Stadt von andert
halbtausendjährigem Alter oder die ältesten Soolekünstler
die Kelten haben vor und mehr Jahren diese Stadt
zugleich gegründet und benannt Die erstere Möglichkeit
will uns deshalb nicht so wahrscheinlich vorkommen weil
man ihr beipflichtend zu der Annahme gezwungen ist die
Deutschen hätten ein Fremdwort bei der Taufe ihrer
Gründung benutzt etwa weil sie aus dem Süden von den
Gallischen Nachbarn Siedeknechte sich geholt die ihnen
ihr Hall eingerichtet Treffender scheint gewiß die An
nahme daß sie ein Keltisches Hall schon mit diesem Namen
in Betrieb fanden und ließen

Bei der einen wie bei der anderen Ansicht tritt uns
unsere Halloreninnung wirklich als eine uranfängliche Kel
tische Genossenschaft entgegen Imliovor und heißt
in Keltischen Mundarten Salzsieder die nachher eben so
slavisirt wurde wie sie nunmehr germanisirt worden ist
beginnt der Hallorenname in der Form Hallorum in
Schriftwerken auch erst seit dem 17 Jahrhundert so ist
er doch ohne Zweifel undeutsch und kann sehr wohl schon
seit Alters bestanden haben nur verdeckt durch den offiziel
len Urkundenausdruck Salzwirker oder schlechtweg Wir
ker wie denn der gewiß ältere Ortsname Hall ein bis
ins 13 Jahrhundert von dem Deutschen Namen Mühl
bach verdeckt wurde den er doch nachmals gerade so sieg
reich verdrängte wie unser Hallorenname den der Wirker
Erklärlich genug wird somit der althergebrachte Stolz unserer
Halloren in dem sie noch heute sogar mit unseren Musen
söhnen ohne weiteres zu sraternisiren wagen ein unbe
wußtes Ueberkommniß aus unserem städtischen Alterthume
als Halle noch seine ganze Bedeutung in seiner Eigenschaft
als Salzstadt fand erklärlich auch daß sie in den Zeiten

ach der ersten Deutschen Eroberung dann nach der Sor
bischen Hereinkunft endlich nach der Deutschen Rückeroberung

dieser Stätte unter Karl d Gr sich als die älteren fühl
ten es noch geltend machten wie der Salzfluß wohl die
Deutsche Taufe als Lg Ia vom Altthüringer sich gefallen
lassen mochte denn schon zu Christi Zeit führte der Fluß
seinen heutigen Namen das Werk aber seine Keltischen
Meister fort und fort rühmen müsse so daß es wirklich
bis zu dieser Stunde nur scheinbar Deutschen im Grunde
aber Keltischen Namen führt wir wohnen im Hall oder
im Halle der Kern unserer Stadt die Halle trägt durch
Beibehaltung des Artikels blos noch deutlicher die Erin
nerung daß Halle eigentlich nichts wie Soolstätte bedeutet

I Nordhausen führte seit Alters die Wollweberinnung
den Namen der Flämingerinnung weil Niederländer sie
stifteten so dürften die Salzsieder in Mittel und Süd
deutschland überall da Halloren heißen wo wenn auch
meist am nachmals Deutsch genannten Salzfluß ein altes
Kelten Hall steht Schon Jacob Grimm bemerkte das aus
fällige Wiederkehren eines Hall oder Reichenhall an der
Saal Hallein an der Salzach Halle an der Saale und
vermuthete wenigstens darin Keli schen Einfluß wir dür
fen bestimmter hierin ein zweifelloses Denkmal sehen daß
es in der Salzsiedekunst wie in manchen anderen Künsten
einstmals der Kelte dem Germanen ähnlich zuvorthat wie
jetzt etwa der Deutsche dem Russen

Doch was wäre unser Halle ohne seinen treuen und
sehr viel älteren Gefährten den ewig regen Fluß zu seiner
Seite Erst diese Lage an einem grade hier durch viel
fache Wasserbeisteuer Thüringens und des Vogtlandes schiff

bar gewordenen Fluß gab den hiesigen Bürgern die Ge
legenheit die von ihnen immer mit Recht hochgepriesene
Gottesgabe des salzigen Thalguts gründlich auszubeuten
Bis tief ins Mittelalter blieben die Wasserwege fast die
einzigen Handelsstraßen und die wohlfeilsten sind sie ja
noch in der Gegenwart Die Saale gestattete grade dahin
einen bequemen Frachtbetrieb wo noch kein Salz gefunden
war nach dem an die Elbe anstoßenden No dosten von
Deutschland So fuhren denn unablässig die Saalkähne
mit Salz in die Elbe hinaus elbauf und abwärts ent
wickelte sich ein natürlicher Tauschhandel mit dem Salze
das in den hiesigen Pfannen gesotten war mannigfache
Waare wurde als Rückfracht mitgenommen oder die Händ
ler aus fernen Landen beluden umgekehrt mit ihrer Waare
eigene Boote um dafür in Halle Salz zu erhandeln

Der Markt von Halle muß schon um 112t einer
der ansehnlichsten im ganzen Nordosten unseres Baterlandes

gewesen sein denn a s Bischof Otto von Bamberg damals
seine Ausfahrten nach Pommern über die hiesige Gegend
lenkte um dort die wilden Heid n zu bekehren ließ er aus
dem Hallischen Markte die kostbarsten Webstoffe Gold und
Silbergeräthe nebst anderen Werthsachen aufkaufen um
damit die Häuptlinge der Pommein zu beschenken Er fuhr
mit seiner Flotille über Magdeburg daß er jene Lasten
einschließlich den Lebensunterhalt bereits in Halle aufnahm
möchte wohl ein untrüglicher Beweis dafür fein wie selbst
die stolze Elbstadt damals in ihrer gewerblichen und Han
delsbedeutung hinter Halle zurückstand man sprach von
umsatzreichen Hallischen Messen noch gar nicht von solchen
in Leipzig einer überhaupt kaum noch genannten Kleinstadt
und bis nach Danzig mußie man sicher in jenen Zeiten
von hier reisen um hinter den armseligen Föhrenwäldern
und Sumpfstrichen der Märkischen Wenden wieder einen
ebenbürtigen Mittelpunkt städtischen Lebens zu erreichen
Königlich thronte damals unser Halle gleichsam am Ufer
dieses noch undeutschen Völkermeeres in dessen niedergehal
tene wirthschaftliche Zustände Deutsche Ansiedler eben erst
Samen zu höherer Entfaltung auszustreuen begannen

Uns kann nur wundern daß Halle nicht schon viel
früher diese Ueberlegenheit durch seinen Handelsverkehr
erlangte da doch dessen Grundlagen Salzreichthum und
treffliche Absatzwege längst vor dem 12 Jahrhundert vor
handen waren Weshalb führte das erst so spät zu den
natürlichen Folgen Mehrung der Einwohnerzahl zündende
Anregung durch den immer lebhafter werdenden städtische
Verkehr Blüthe des Gewerbes Entwicklung aller bürgerli
chen Tugenden unter d m Schutze der Gesetzesherrschaft
ohne welche nirgends ein großer Markt möglich ist Ei
zeitweilig sehr unheilvolles Lagenverhältniß trug d e Hautp
schuld Durch die Völkerwanderung war ja mit dem übri
gen Ostdeutschland auch das Thüringische Saalthal Slavisch
geworden hier redete man ein halbes Jahrtausend hindurch
eine Art Böhmisch wie an der Unterelbe noch viel länger
eine Art Polnisch

Flüsse sind selten gute Völkergrenzen so reichte denn
auch hier Sorbische Ansiedelung tief nach Thüringen hinein
in dessen äußerstem Westen der Ruhlaer noch heute in
anständigster Gesellschaft die gräulichsten Schimpfworte un
gestraft gebrauchen dürfte denn man würde ihn nicht
verstehen er schimpft in Böhmischer Zunge Vollends
gegen das Saalufer hin war noch um 8W Thüringen von
so gemischter Bevölkerung daß Karl d Gr die Waffen
händler nicht über Erfurt hinaus ließ um den noch unbe
zwungenen Sorben nicht so angenehme Beziehungen zu
verschaffen wie sich deren die Ashantineger zu mancher Bri

tischen Firma noch jüngst erfreuten Als Reichsgrenze
galt aber längst die Saale und das Einfallsthor der rechts
vom Flusse wohl ziemlich ungemischt wohnenden Slaven
so wie das Ausfallsthor der Deutschen war dieselbe Stelle
an der so oft die furchtbaren Awaren unter Attila die
Hunnen die Saale gewiß überschritten die hiesige Hallstadt
Sücwärts begann grade da wo der felsige Boden nament
lich Reiterschaaren den Uebergang nicht weiter schwierig
macht ein meilenbreiter Sumpfgürtel in unzähligen Fließen
von der trag dahinschleichenden Elster durchsetzt

Die erste Brücke die man außer wo das Eis Wasser
und Sumpf selbst zur Brücke werden ließ stets dazu benu
tzen konnte war die Clausthorbrücke in Halle die unter
dem Namen Hohe Brücke wie die altrömische Balkenbrücke
über die Flußinseln nach Westen sich fortsetzte Kein Halli
scher Livius hat uns einen Horatius Cocles als Stadtretter
ans Clausthor gestellt aber wie oft werden diese Brücken
planken von Blut geröthet wie oft verkohlt zischend in
Saalwasser gesunken sein bis der Deutsche Pcrsenna dies
Halle aber dauernder als der EtruSker zum wohl
verwahrten Brückenkopfe Thüringens machte Friede war
indessen auch nach 8V6 nicht zwischen den Sorben rechts
den Deutschen links der Saale da konnte freilich der Han
del mit dem lieben Thalgut nicht gedeihen wenn n n kaum
die Salzpfannen selbst mit dem Schwerte zu schirmen

vermochte Fortsetzung folgt
Bei der heute beendigten Ziehung 4 Klasse 149

Königlich preußischen Klassen Lotterie sind nachstehende Ge

winne gefallen 1 Hauptgewinn von 25,MV Thlr auf
Nr 48443 1 Gewinn von ötiW Thlr auf Nr 67746
2 Gewinne von 2t1W Thlr auf Nr 60008 und 6S663

41 Gew von IWt Thlr auf Nr 681 3481 14819
16322 20665 27134 30282 378SS Z8I28 38941
44639 44695 45154 45710 48667 52797 54158
55831 57073 62225 66943 67751 71213 73707
73722 74553 76169 77725 78366 80877 85700
88334 89392 90396 und 94604

41 Gew von S00 Thlr aus Nr 2294 3994 5924
11463 13798 18596 19903 20143 21823 22784
24453 24728 28955 30801 41074 41693 424SI
48767 49290 52024 54735 54766 559,6 5742k
57909 64016 64416 66271 67065 69675 70003
70487 74673 74917 75221 75689 7901k 82792
84103 84673 und 91220

62 Gew von 200 Thlr auf Nr 23 770 320k
3775 4998 6071 7297 9027 10993 12263 14403
15613 15921 16117 17538 17784 17991 19746
25266 27499 28928 35672 37941 38958 41799
44800 44982 46787 47530 49667 49996 50272
52120 54182 55236 5K077 56646 S8512 S9085
62155 K2I68 64349 65539 69386 72848 73900
74332 76437 77104 79075 80337 80960 81531
84401 85200 85721 86385 86469 88892 90543
91456 und 93579

Berlin 4 Mai 1874
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Kupferrohrdiebstahl
Am Bußlage sind aus der Fabrik König

u Eomp Keldstraße 14 Kupferrohr und
Eisentheile einer Maschine gestohlen ersteres
in Stücke zerschlagen und so fortgeschafft wor
den Wer dergleichen kaust wird sichelbch
als Hehler bestraft

Anzeigen ersuche ich mir zu erstatten
Hall den 4 Mai 1874

Der Staats Anwalt
Die Taschenöiebstähle

auf hiesigem Bahnhöfe mehren sich
Am 29 Äpril d I Abends ist nach

Ankunft des Magdeburger Zuges einem Passa
gier eine Brieftasche zugleich Kalender pro
1874 mit einem 5V H Scheine zwei 25 H
Scheinen und einer Thüringischen Eisenbahn
aktie gestohlen worden

Der Verdacht lastet auf einem starken
großen mit rundem Hute und grauem An
zuge bekleideten Manne

Anzeigen über die Personrn der Diebe und
den Verbleib der gestohlenen Sachen sind mir
zu erstatten

Halle den 4 Mai 1874
Der Staats Anwalt

Ein Hans mit großem Hos Einfahrt
Niederlagsräumen Stallung in gu
ter Geschäftslage ist unter günstigen Be
dingungen zu verkaufen und sosort zu über
nehmen Reflectanten wollen ihre Adressen
unter der Bezeichnung Grundstück in der
Annoncen Expedition von I Barck K
Cie hier niederlegen

Ein ger Haus in guter Lage ist mit 3W H
Anzahl zu einem Victualiengeschäst passend
zu verkaufen Schütz kl Berlin 1 Tr

mit 10VV bis KV00 H An
zahluug zu verkaufen

C Iahn gr Ulrichsstr 58
Ein HauS am Markt ist zu verkaufen und

zu Johanni zu übern e hmen Näh in d Exp

Auction
4 Bereinsstraße 3 sollen Freitag den

8 Mai Nachmittags 3 Uhr sämmtliche
Tischlerwerlzeuge an den Meistbietenden
verkauft Herden Wwe Birnkrant

Häuser

Eiu ClMlhlllUk
im guten Zustand circa 13 Centner schwer
steht Domicilveränderungöhalber zu verkaufen

Hedwigsstraße 4 1 Etage
und Fleischerwagen

Bäckergasse 3
Eine Kohlenhöhle

zu verkaufen

Ein gut gehaltenes
Brockhans Conversationslexicon

1V Auflage ist billig zu verkaufen
gr Steinstr 18 3 Tr

Deutsche Romanzeituug Jahrg 865
complet Jahrg 18K4 I II III Quartal
Hermauusburger Missionsblatt Jahrg
18V6 1867 zu verk KönigSplatz 6 p r

Gut erhalt Kutscherrock und Weste zu
verlausen Merseb Chaussee 13

Ein alter Kleiderschrank zu verkaufen
Kaulcnberg 2

Comptoirpult einseitig 9 lang 3
breit ist billig zu verkaufen

Merseb Chaussee 8a
Elegantes Pserd 6 jähr Wallach passend

zum Reiten und Fahren ist preiswerth zu
verka ufen Näh in der Ex ped d Bl

2 fette Schweine sind sofort zu verkaufen
Paradeplatz 1

Ein Ladenregal mit Kasten und ein
Handrollwagen sind zu verkaufen

Oberglaucha 30

darunter mehrere Wellensittige Cardinäle
Reisvögel alle gut accumatisirt sind billig
zu verkaufen auf Wunsch mit Bauer Offer
ten unter H 345Kb bei Haasenstein und
Vogler hier niederzulegen

Nr 100 u 103 Hall Tageblatt zu
kaufen ges ucht Nä h in der Exped

Ein Pudel oder Seidenpintscher wird zu
kaufen gesucht Adr C R 17 m der Exp

Ein kleiner Kochofen wird zu kaufen ge

sucht Mühlgraben 10
Ein Mchtlschllluk

noch gut erhalten wird billig zu kaufen ge
sucht Offerten bitte abzugeben

Klausthorstr 14

Franz Handschuhfärberei
in 13 prachtvollen Farben

V Ilaueke an der Moritzkirche 5

Da ich das Sarg Magazin
des Herrn Tischlermeister 8el millt
Steinweg 4ö übernommen habe
so bitte ich bei vorkommenden Fäl
len mich bestens zu beehren

Q Tischlermeister
Schuttabladeplatz

Aus dem Holzplatze von Hensel K Mül
ler am Mühlgraben 4 neben dem Pfälzer
Schießgraben wird für jede zweispiinnige
Führe 1 Sgr gezahlt

Ein Hobler für Filter Platten erhält
gutlohnende Akkorrarbeir bei
I G Schöne K Sohn Eißengießerei in

Leipzig Neu fchönefeld

Eine Amme
Welche bereits 5 V Monate
gestillt haben kann wird so
fort gesucht Näheres durch Frau

Klempnermeister Weber
große Märkerstraße

Ein steißiges Mädchen wird zum sofortigen
Antritt be i hohem L ges Leipz igerstr 47

Ein ordentliches Dienstmädchen wird zum
15 Mai oder sofort gesucht Königsstraße 1s

bei E TöppeZTN 3 Kellnerburschen finden sofort
stelle durch

Fr Binneweitz Gr Märkerstr 18
Tüchtige Pferdeknechte können sich sofort

melden Fr Binneweifz
Ein gewandter zuverläjsiger Arbeiter und

ein ordentlicher Bursche von 16 18 Jahren
vei das Pferd finden Beschäftigung in der

M Wasser Fabrik Königsstraße 21
Eine Köchin mit gaten Zeugnissen sucht

zum 1 Juni Frau Marie Haraug
Wörmlitzerstr 8

Ein junges anständiges Mädchen in der
Wirthschaft erfahren wird zur Stütze der
Frau als zweite Mamsell gesucht Zu erfr

bei H 5451bHaas enstein H Vogle r hier

ZKT Gesucht sos für einzelne Leute
ein geblld Mädchen nach Berlin und 1
Juni ein anstand Mädchen nach Baiern
bei freier Reise Näh bei

Frau Binneweifz gr Märkerstr 18

Ein ordentliches Mädchen im Alter von
16 18 Jahren zum 1 Juni gesucht

gr Ulrichsstr 17 II
Zum 1 Juni wird ein

tüchtiges Hausmädchen
welches nähen und Platten kann gesucht

Mühlweg 44 parterre
Einen ordentlichen und fleißigen

Laufburschen
sucht bis zum 15 v M

T Eule Conditor gr Ulrichsstr 56
Ein ordentliches Mädchen welches lelbst

ständig kochen kann wird für Küche u Haus
arbeit 1 Juli gesucht Schmeerstr 37/38

Arbeitsame Mäochen für Küche u Haus
arb erh sof u fp hier u außerh Stelle d

Frau Gutjahr Ge ststr 24
Mädchen im Nähen geübt finden bei gu

tem Lohn dauernde Beschäftigung
v d Rann Thor 1 Bereinsstr Nr 3
Ein ordentl Mädchen von 15 18 Jahren

sofort gesucht Geiststr 8 I
Ord Mädchen finden sofort u 1 Juli g

St eine Kochmamsell sucht bald in einem
Privathause Stelle d Frau May Brunnenpl

Ein Mädchen zu leichter häuslicher Arbeit
zum 15 d gesucht Zapfenstraße 2V

Ein junges Mädchen von 14 16 Jahren
sofort gesucht Deistel Thüring Bahnhof

Ein junges reinliches Mädchen wird zur
Aufwartung

für ein paar Frühstunden sofort oder 15 d

gesucht Sophienstr 13 II
Ein Mädchen für den ganzen Tag gesucht

Schulberg 4 parterre

Mehrere Kellner suchen sos Stelle

durch Fr Binneweitz
Ein junges Mädchen von auswärts welches

gegenwärtig als Verkäuferin in einer Bäckerei
fungirt sucht zum 1 Juli anderweitig Stel
lung in derselven Branche in einer Eondito
rei oder auch als Stubenmädchen am liebsten
bet einzelnen Leuten

Näheres zu erfragen gr Steinstraße 71
in der Bäckerei

2 herrschaftliche Wohnungen von
7 u 5 Stuben Salon Badezimmer Kam
mern c gesund n schön gelegen mit Gar
tenpromenade n Laube zu 35V u 25V SA
auf Verlangen mit Pferdestall sind 1 Juli c
resp gleich zu beziehen

Villa Ludwig ze Wörmlitzerstr 8
Kranken und Sterbe Kassen Berein

des Dienst und Arbeits Personals zn Halle
Der verabredete findet am Sonnabend den s d Mts Abends 8 Uhr

in II vu statt Der Vorstand
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Uir erfüllen lüermit äie traurige üiedt unseren Vöieiirs
ASQ08S6N init/utlieilkii Zg S3

Herr ÄI 1 LokllMStßr
Direktor unll Äsoavk MreoMreetortalmItKllea

unseres Vereins
Kkuts krüll naell I mAsiir I iäen santt Llltsedlafeir ist

iVir betrauern irr ilrm einen eälen Nenselren einen armen
reunä unä Leköräerer unseres Vereins Lein näenlcen virä

bei uns stets in boben Lbren sieben

Halle a 8 äsn 5 Nai 1874
Direktorium

ä68 XauÜQäimiLeliM Vereins

V

I

S

s

s

Eine Gesellschaft von circa 20
Mitgliedern sucht ein Kneiplokal
zum täglichen Gebrauch Gefällige
Offerten sind in der Annoneen
Expedition von I Barck Si Co
niederzulegen

Ein zweirädriger Handwagen
der zur Fortschassung von Brettern
in Benutzung gegeben wird zurück

gefordert alter Markt 3S
Eine goldne Lorgnette mit Kette ist

am Sonnabend auf dem Wege von der alten
Promenade nach dem Paradeplatz verloren

Wiederbringn erhält gute Belohnung beim
Goldarbeiter H Walter

Scharrngasse 7

Familien Nachrichten
Gestern Abend 11 Uhr entschlief sanft

nach kurzem Krankenlager unser guter Vater
der Rentier Johann Angnst Friedrich
Walter im 73 Lebensjahre Dies allen
Freunden und Bekannten zur Nachricht mit
der Bitte um stilles Beileid

Halle am 6 Mai 1874
Die trauernden Hinterbliebenen

Gestern Abend 7 Uhr entschlief nach län
gerem schweren Leiden unsere geliebre Frau
Tochter Schwester und Schwägerin Pauline
Müller geb Pfennigdorff im Alter von
31 Jahren Dies Freunden und Verwand
ten zur Nachricht mit der Bitte um stille
Theilnahme

Halle den 5 Mai 1874
Die tranernden Hinterbliebene

Ein Laden auf Wunsch mit
großen Niederlagsräumen ist
zu vermiethen Zu erfragen

gr Steinstraße 11

z Zu vermiethen sofort oder später die
Bel Etage sür 25V H

gr Märkerstraße 9

2 Wohnungen jede enth 3 St K, K u
Zubeh 1 Wohn v 1 St 3 K K u Zubeh
jetzt oder 1 Juli zu beziehen Mühlweg 29

Sommerwohnungen
Villa Ludwig ze Wörmlitzerstr 8

Ge uchl wird von jungen Leuten welche
sich verheirathen wollen em Logis von Stube
Kammer u Küche sogleich zu beziehen u ein
Logis bestehend aus Stube Kammer u Küche
zum 1 Juli zu beziehen Zu erfragen

gr Brauhausgasse 29 1 Tr rechts
Wohnung v 2 St 3 K K u Zubeh

1 Juli z u verm gr Ulrichsstr 52
Eine Wohnung für 135 zu vermiethen

Königsstraße 39
Freun Parterre Wohnung sofort oder

1 Juli zu ve rmieth en gr Wall straße 1i
Logis zu 5 4 A an einz Leute verm Unterberg 5

Ein Sommer Logis mit Garten
zu verm Nähe des Bades zu Gie
biche nst ein Trothasche Ehaufs 27

Stube Kammer sof an 2 einz
Leute zu vermiethen

Fr Binneweiß
Eine kl Stube zu verm 2 Saalberg 2
Ein sreundl großes Parterre Zimmer Nähe

der Bahn an 1 oder 2 Herren zu vermisch
Zu erfragen in der Exped d Bl

Eine fein eingerichtete Gar
tenstube nebst Kabinet ist an einen
einzelnen Herrn zu vermiethen Zu
erfragen in der Exped d Bl

Ein Logis zu verm kl Ulrichsst 1l I
Eine kl möbl St von 1 Herrn sogl zu

beziehen Schmeerstr 19
Eine möl St an 1 oder 2 anst Herren

z u vermieth eu Kuttelps orte 1 I
Eine möbl St ist sofort zu vermiethen

gr Brauhausgasse 28 I l

Ein gut möbl Parterre Logis
z u vermiethen Mittelstraße 3

Eine gut möbl St ist zu verm u 1 Juni
zu beziehen kl Schlamm 3 1 Tr

Ein gr fein möbl Zimmer nebst
Schlafkabmet zu vermiethen

kl Brauhausgasse 7 I
Fein möblirte Stube u Kammer sofort zu

vermiethen Paradeplatz 1
Zwei elegant möbl Zimmer mit Schlaf

kabinet zu vermiethen Fleischergasse 45
Eine möblirte Stube zu vermiethen

Markt 5/tt
Möbl Wohnungen kl Ulrichs str 1d II

Fr m St u K verm gr Brauhausg L 6
Möblirte Stube u Kammer vornheraus

sofort oder IS Mai auch anst Schlafstellen
daselbst gr Ulrichsstraße 3l 1 Tr

Schlafstellen offen Königsstr 5 1 Tr
A st Schläfst Landwehrflr 15 H of

Anst Schläfst bei Krost gr Ulrichsstr II
Anst Schlafitelle mit Kost Schu lberg 8 I
Anst Schläfst m it Kost Fteychergasse 2 p

Schläfst mit Kost Bockshörner 9 II l
Anst Schläfst gr Ulrichsstr 52 Hof IIl7

Gesucht wird ein Parterre Lokal zur Re
stauration sich eignend Adr unter F B
68 in d Exp d Bl

Eine Beamtenfamilie Kind 1 Jahr alt
sucht zum 1 Oct c eine Wohn von St K
u K im Preise von 4V 60 H Ges Adr
im Zeitr v 8 Tagen erb unter A B N
Nr Ä in der Exped d Bl

Eine Dame sucht in einem ruh H jetzt
o später eine Stube Adr R H Exped

IM
Außerordentliche General Versammlunng

Sonnabend den Mai
Abends 8 Uhr

im goldenen Ring
Tages örkMlMg,

Statnten Aenderuug
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I vivsts
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entöltes Oaoaopulver
in und Ä Doseu

empfiehlt

gr Mrichsstraße 30
Ecke der gr u kl Mrichsstraße

G r V8tv Vvstv VUtiMtv Zt i MG Ki vUv
vsn ptpap er 24 Bogen Sgr
Oa tv p pier 24Bogen 2V 4Sgr

Vr Stp pRvr
kl Form 75 Bogen 5H gr Form 24 Bog 2 /z H

Oouverte 100 St 2 2V 4 5 Sgr
8vl re v evÄvI er
ZBRar ete

von

I eÄert aItsr pr Dtzd 1 Sgr
WIeistitte pr Dtzd I V Sgr

eolite ador von 3 Sgr an
T vrresz vn IvKZ5te Zern

von Ä bis 7 V Sgr
zeKeUaek 20 St 8 Sgr

vtv II I Äiv I t

Z rten onnaies von 2Vs Sgr an
Hochseine Wiener Sachen von 15 Sgr bis 4 Thlr

von 5 Sgr bis 3 Thlr
ZVvtiSihÄ 5l er von 1 bis 5 Sgr
SSriSfmappei von 3 Sgr bis 5 Thlr

kotoKZ pI ie 8vl reil und
roesiv Ibumv 2Vs Sgr bis8Thlr

asel vvI I KVI ÄV tillvl
I von 2V Sgr bis 6 Thlr das StückIaiä Riemen kiiulvi 8diüi/vil ummi LAIe ete

Lvplrdüelier Mi LIstt mit keUzlM HisIiW j sklr s tybnet er 1 irt/ beksM biiliMi pkems
sr 8tsill8trgWö

F Wle cke üpivr V arW ksI rlk Kr 8t6M8tl Ä886
N 8

M früherTapijserie Geschäft
empfiehlt ihr Lager der neuesten angefangenen fertigen Stickereien

und vorgezeichneten Wiischewaareu
Fern r empfehle mein Lager autik geschuitzter Holzwaaren Rohr und Korbsachen

Wollene Saumwollene Strumpf und Maschiueugarue ete

8z IivrI ttvi I üttkt li uvä v rKei z t t Iv W Sit lttttu um Lsstsokßn uuäZiMirsn smxüöklt dilUZst k itlitii tiiii HoIi baiiäIullK Zr Ltsinstr 31

Bollsaftigen Emmenthaler Schweizerkäse 7 H fetten Mmbnrger Käse
S 5 öß süße Sahnenbutter Harzkäschen holländischen Rahmkäse Pflaumcn
mns 4 H indischen Syrnp 2 b s 2 Sauerkohl M 9 zerbrochene
Gnrkenstückchen billigst bei Müii r

H IU K Restanration zum Prinz Karl
Mcrsebm fter Chaussee Nr SV

Ausgezeichnetes ächt Bairisch Bier aus der Freiherr von Tucher fcheu
Branerei in Nürnberg

In Flaschen 16 halbe Champagner Flaschen exel Flasche für 1 Thlr frei

in s Hans sH 5450Fette uud große Kieler Fettbücklinge
per Dtzd 6 n Vs Sgr fette große
Strals Bratheringe Stück 1 Sgr j
erhielt frische Sendung it

Sauerkohl Schulberg 2V b Blumtritt
Zur Ausschmückung von Gärten em

pfiehlt Verbenen Fuchsien Heliotropinm,
gefüllte und einfache Pelargoninm Gera
ninm Riesenmais bunrvl Mais Niei s
nns Canna Georginen div Sorten bunt
blä trige Pflanzen sowie ein reichhaltiges Sor
timent der beliebten Sommerblumen Pflan
zen äußerst billig die Gärtnerei von

Feldstraße 13

X
R

U

Durch einen außergewöhnlich billigen Gelegenheitskauf sird wir im
Stande feine Damen Unterröcke mit nnd ohne gebrannte Volants für
20 H feine Alpaeca Moirse Schiirzen für 10 H feine weiße und
bunte Schürzen für 7 zu verkaufen

Zwirn Handschuhe Paar 2Vz im Dutzend billiger

gr Steinstraße 66 gr Steinstraße 66

X
U
U
X
X

Z5

Sehr schönen Sauerkohl bei
i lvtlt it l Bärgasse 10 am Markt

t r

t rauliv

Schutzpockeu Jmpfung
Ich impfe an den nächsten 4 Freitagen

Nachmittags pünktlich 3 Uhr die Schutzpockm

n Dr
Unterricht im
Maschinenzeichnen

wird ertheilt Näheres in der
Expedition d Blattes

Meine Wohnung ist jetzt

OaKv VavRÄs part
8I Sz i rt engl n franz Sprachlehrer
Eine gepr Lehrerin wünscht St in Spra

chen u E ementarf zu Heben Zink S Garten 8,p

Buchführung
Unterzeichneter giebt praktischen Unterricht

in der doppelten Buchführung
Zeit beliebig

Brüderstraße 6 Hof rechts
Weber Kaufmann

Eine nach hier verzogene Frau bittet ge
ehrte Damen um Beschäftigung im Schnei
dern und Weißniihen

gr Steinstraße 33 im Hofe

Brenn Arbeiten
werden sauber gefertigt gr Ritkrgasse 3

Meine gut eingerichtete Kegelbahn ist für
einige Abende noch frei bitte zur abfälligen
Benutzung Feldschlößchen Bier ff

I vtvr

xxxxxitjexxxxxxmxxxxxxxxxxxxxxx
Einem hochgeehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige daß ich die

Restauration nebst VeseUschasts Gartcn

große Mrichsstraße Nr 11
von heute an übernommen habe und empfehle selbige zu zahlreichem Äesuch

ES wird mein eifrigstes Bestreben sein für gnte reelle Speisen und Getränke
bei einer aufmerksamen Bedienung stets zn sorgen

Gleichzeitig empfehle ich bei einer reichhaltige Auswahl von kalteu uud war
me Speisen meinen neu eingerichteten Mittagstisch ganz besonders

Halle a S den 7 Mai 1874 Hockachtungsvoll
O

krockMkkM
Jeden Mittwoch u Sonnabend

bei Ollkti
VAmeimVerKnIikkeiii

Gesellschaftsabend verbunden mit komischen Vorträgen

bei Gnket 8eln M im Vivekvnliitn

H

An für das Abfuhr Wefe
sich Znteressirende werden zu Freitag den 8 ds Abends 8 Uhr
in Saal zur näheren Besprechung eingeladen

I A des Bürger Vereins
v V liausek V liooeoV einaoli V auüer

Stadt Theater
Donnerstag den 7 Mai

24 Borstellung im Abonnement
Auf allgemeines Verlangen

Oper in 4 Acten von Verdi

Neues Theater
Donnerstag den 7 Mai

Fünfte Darstellung von
8tel n 8

Tageskassenpreis an der Theaterkasse

Loge v A Saal 4 H Galerie L /z
Abendpreise Loge 7 G Saat 5 H

Galerie 3 Näheres die Tageszettel
Anfang 8 Uhr Einlaß 7 Uhr

Morgen Freitag Vorstellung für
Privat Gesellschaft

Souuabeud nnd Sonntag
unwiderruflich tetzte Vorstel

lungen

Hente Mittwoch Abend

t i V I I I UhrÄ I eartv zu jeder Tageszeit empf

üum MikMlvn
früher i t xl lZeige ergebeust an daß ich neben einem

ff Töpfchen Dresdner Waldschlößchen
echte Döllnitzer Gofe führen werde und
empfehle dieselbe vom heutigen Tage an

Dresdner Waldschlößchen
Z Seidel I V A

Bretschneider
kerliM MMiM sszl

Heute Donnerstag Abend 6 Uhr
sr Speckkuchen

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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